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gleichmässig war, stammt, kann ich mir im vorliegenden

Falle durchaus nicht erklären, da der Graben nur Wasser

aus den sumpfigen Wiesen führt, das an Kohlensäure nicht

besonders reich ist. Ueberhaupt scheint mir die Frage

über die Entstehung der Cariosität einer eingehenden Be-

sprechung dringend zu bedürfen.

Ob die Deviation erblich, hoffe ich im Laufe des

nächsten Jahres in meinem Aquarium entscheiden zu können.

Bemerken will ich noch , dass einige der grössten

Exemplare, auf der inneren Mündungswand perlenartige

Concretionen von der Grösse eines Stecknadelkopfes zeigten,

eine Missbildung, die, soviel mir bekannt, bei Schnecken

nicht eben häufig ist.

Nachdem ich Vorstehendes geschrieben, sehe ich bei

Herrn Heynemann einen von Herrn Rohrmann bei Oels

in Schlesien gefundenen PI. corneus, der ganz dieselben

Windungsanomalien zeigt, aber in seinen sonstigen Ver-

hältnissen durchaus normal ist.

Iffelix (Rhyfida) inaequalis lebendig gebärend.

Cette espece ne provient pas d'Australie, comme le

dit par erreur Mr. le Dr. C. Semper, mais bien de la

Nouvelle-Caledonie oü eile est tres-commnne. Elle est

vivipare, ce qui vient aj outer un caractere particulier de

plus ä celui qui est tir6 de la Constitution de son ruban lingual.

Auszug aus einem Briefe des Herrn H. Crosse.
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